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m. 4B «JHufh-, fcbtactj. $totbt» 779

Sommer au? ©t. ©allen in etngegenber unb leidet
öetfiänblicger SBeife über eine Sreujlinger gafenanlage
referierte, ©abei legte er fßläne unb ©tijjen oon brei
fßrojeften cor, nämltcg $afenanlage tn ©ägerroilen--©ott=
lieben, im ©ägetmoo? unb am ©ee, ©er Fabre?oerfebr
einet folcgen Çafenanlage wirb auf 250,000 t per Fagr
beregnet unb e? finb bie Saufoften bei ooller 3Iu?'
rüftung beregnet für ba? tßrojeft in ©ägerroilen=©ott=
lieben auf 990,000 ffr., für bte Einlage im ©ägermoo?
auf 2,26 3Riû. Fr. unb für ba? britte ißrojeft am ©ee

auf 890,000 ffr. ffür Qnbuftrie unb Serfegr am roert=

ooüften märe ba? jentral gelegene ?ßroje£t im ©äger»
moo?. Qm 3lnfcgtuß fanb eine lebhafte ©iefajfion ftatt,
roobei oerfcgtebene Sotanten ibrer 3lnfi<bt ju ben oer
fdgiebenen fßrojeften 3lu?brucf oet liegen. Vorläufig banbelt
e? ficb barum, ba? oorjujiebenbe ißrojeft für bie Sanbe?»

ausftellung in Sern auszuarbeiten, ©rft roenn bie ißläne
einmal enbgültig bereinigt ftnb unb man roetß, roa?
man min, mirb man an bie ffrage ber Finanzierung
herantreten.

©(hmalfpnrbabn ©ittett—Senf, ©er Sunbe?rat
unterbreitet ber Sunbe?oetfammlung einen Sefdglußent*
murf zur 3lbänberung ber Sonzeffton ber ©cgmalfpur=
bahn ©Uten—Senf über ben Staroi)l»ißaß, roonadg bie

Sonzeffionäre ermächtigt merben, bie Slnie in zmet ©et»

tionen : ©itten—3lgent unb 3lgent—SRontana—Starogl—
Sent zu erftellen.

SanlicgeS ûu§ Saufanne, ©er ©emeinberat oon
Saufanne oerlangt einen Srebit oon 335,000 Franfen
für ben Sau oon Slrbeitergäufem.

UerscMedcnes.

f ©Srtnermeifter Fatob SRüttet in Sangenbrucf
(SafeQanb) ftarb am 26. Fun. im Sliter oon 67 Fabren.
@r mar ein 9Rann, ber e? oerbient bat, baff feiner
öffentlich gebaut mirb. Fafob 3Rüller, ©ärtner, ging
au§ befdjeiDenen Sergältntffen geroor unb mar tn jungen
Fabren bie ©tüge feinet betagten ©Item. SBägrenb
oierzig Fahren balf er ben Sibergarten bauen unb
fdgmüdfen unb mandger Senner feltener pflanzen ift ibm
Zuliebe na<b bem Felfengarten gepilgert, ©roße Serblenfte
ermarb er fug burch ba? Anlegen oon frönen SBalb»

unb ©pazierroegen tn ber Stadgbarfdgaft unb burdb feine
Seftrebungen zur Hebung be? FrembenoetfebrS. 3ludg
bie Anlagen ber ba?lerifdgen ©utsbefï^er roaren feiner
funbigen fpanb anoertraut.

©ecgnilnm in SSintertbur. 3Rit Frübjabr 1914 gebt
ber jegige erfte, oöttt Sunbe fuboentionterte, einjährige
©eroetbelegter fur? zu ©nbe. Sei genügenber Inmelbung
oon Sebtern mit primär» unb ©elunbarlegrerpatent unb
bipiomierten ©ecignlfern mirb mit 20. 3lprit ein zweiter
Silbung?fur? beginnen.

©a? Saugefeg für Die ©tabt Sujetn ift oom fRe»

gterungSrat nadb unbenügt abgelaufener fReferenbum?»

frift in Sraft erflärt roorben.

94,675 ©inroogner jüglt Die SunöeSftaöt auf ©nbe
©ezember 1913; bie SeoölEerung bat ficb gegenüber bem

Sorjagr um 3852 ißetfonen oermebrt.

gmffdgraieDe. ©et ©ireftor ber Sanbroirtfdgaft be?

Santon? Sern, §err ®r. ©. SRofer, publiziert folgenbe
offizielle Sifte ber im Fabre 1913 patentierten |>uf
f dg m iebe: lebi £>an? oon SGßpnigen, Slltgau? Franz
oon SRüber?roil, Sallif Dtto oon ©toann, Sangerter
Friebridb oon SBengib. Süren, Seeti Sari oon Siüeggi?»

berg, Senz Fafob oon SRarbacg (St. ©allen), Sorn Frig
oon Sannroil, Sûrîi Fogann oon ©talben, ©ggimann

©rnft oon @ri?roil, Fanfgaufer Sllfreb oon ©rub, Febr
Saffian oon ©argan? (@t. ©allen), Frei Ft'g non Sirr
(Slargau), ©ottier Frig oon 3lrni bei Stglen, fpämmerli
ailfreb oon Srültelen, Hegglin ißaul oon SRenzingen (3ug),
Sräudbi Fafob oon Säriöroil, Söffet |jan? oon Sßorben,
aRtnber Fabann oon 3luëmil, SRüblbeim ©mil oon
©(beuten, Sftpffenegger ©ottfrieb oon fputtroil, Dg Ferbi»
nanb oon Dberbaim, ißeter |»an§ oon ©ontenfcgmil
(9larpau), ^ßortner fRab. oon aßattenmil, 5Räz Slrnolb
oon Seuzigen, fRippftetn iRicbarb oon Sienberg (@o!o=
lburn), SRoffel Seopolb oon i<tcle§, fRotben fRub. oon
©uggiêberg, ©cgmug ©rnft oon Himmerroatb, ©dbori
©ottfrieb oon ©eeborf, ©cgroetzer iRubolf oon Sügelflüb,
ôtercgi Fafob oon Sügelflüb, ©toger fRub. oon Süren
an ber Stare, ©tuDer Dsfar oon fRteberrieb, Urfer SÄbolf
oon ©b^racgern, SÖBanner Slbolf oon ©gelfofen.

©aômerï Jorgen (Füricgfee). Saut ber 13. fRedb=

nung mürben ausgegeben:
Für Sauten 447 Fr. (Sorjagr 21,985 Fr.), @rroei=

ternng be§ fRogmegeö 5551 Fr. (6758 Fr.), für ®a§*
meffer 5257 Fr. (4122 Fr ©er ©asfonfum ftieg auf
460,000 m» (416,000) ober um 9,52 »/o in Sejügen
bon 2—8310 per m®. ®ie ®a§au§6eute auê ben l,43RiK.
Silo Sohlen fiel prozentual etroaS günftiger auö legte?
Fagr. ©ie SRebenproDufte Sof? unb ©eer fanben rei§en=
ben ?lbfag unb ergaben einen um ca. 34 % b^bern
©rtrag. 2Bie bereit? gemelbet, ift über eine 4 7«%iga
Serginfung b'"au?, ein ^Reinertrag bon 32,000 Fr. er=

jielt roorben, bon roelcgem 19,200 bem Slmortifation?»
fonto, 12,800 bem ©emeinbegut überroiefen rourben.

©ine ber fRecgnung beigelegte graphifdge ©arfteßung
läßt bie auf foliber Safi? berugenbe gleichmäßige unb
ftetige ©ntroidlung be? @a?roerfe? erfennen. ©er @a?=

fonfum ftieg bon 54,000 auf 460,000 m®, im ÜRittel
um 33833 m® per Fagr.

©a? bei feiner ©rünbung gart angefochtene SBerf
gat ficg bereit? gu einem für ben ®emeinbebau?balt
recgt borteilgaften Unternehmen entroicfelt.

Società per l'Acqua Potabile In Qordola
Tenero (Tessin). Für 1913 (erfte? ©efdgänSjagr)
bringt biete? Unternehmen eine ©ioibenbe bon 3 "/o
Zur 3Hu?ridgtung.

©preugftoff „«IDorüt" in Der SauD« uttD Fm#*
roirttcgaft. (©ingef.) 2ßte mir oernegmen, fanb in 9îagaz
©onmag ben 1 Februar ein Sortrag über obige? ©genta
ftatt mit anfcgti-fjenben praflifdgen ©emonftrationen an
geeigneten Qbjeften. ©a? 2lu?roben oon SJurzelftöcfen,
ba? 3lu? geben oon ganzen Säumen, ba? 3lu?geben non
Saumgruben zum pflanzen oon Säumen unb ba? 3er»
trümmern non ©teinblöcfen unb Findlingen mit Çilfe
oon ©prengftoff rourbe praftifdg oorgefügrt. ©ie ©preng»
oetfucge rourben mit bem oon ber „©cgroeiz- Spreng»
ftoff»Fabrif 31 »©." tn ©ottifon (3largau) gerge»
fteflten ©kgerbeit? ©prengftoff „311 bor fit" au?gefügrt
unb überzeugten bie Slnroefenben oon ber großen Sraft
unb Srifanz biefe? ©prengftoffe?, ber in ber Soben»
lultur eine große Stolle zu fpteien berufen fein roirb.

©a. 150 Fntereffenten, Sanb» unb Forftroirte, roognten
ber Seranftaltung bei unb brachten berfelben große?
Fntereffe entgegen.

Literatur.
SBoglfahrt unD äöirtfcgaft. ©timmen au? Srobuftion

unb Sonfumtion, ©efunbgeü?» unb 2Birtfcgaft?lebre
im Sunbe für ©idgerung, Säuterung unb Siegelung
be? Solfèbebarf?. 3Ronat?f«hrift. ^»erau?geber : Senno
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Sommer aus St. Gallen in eingehender und leicht
verständlicher Weise über eine Kreuzlinger Hafenanlage
referierte. Dabei legte er Pläne und Skizzen von drei
Projekten vor, nämlich Hafenanlage in Tägerwilen-Gott-
lieben, im Tägermoos und am See, Der Jahresverkehr
einer solchen Hafenanlage wird auf 250,000 t per Jahr
berechnet und es find die Baukosten bei voller Aus-
rüstung berechnet für das Projekt in Tägerwilen-Gott-
lieben auf 990,000 Fr., für die Anlage im Tägermoos
auf 2,26 Mill. Fr. und für das drille Projekt am See
auf 890,000 Fr. Für Industrie und Verkehr am wert-
vollsten wäre das zentral gelegene Projekt im Täger-
moos. Im Anschluß fand eine lebhafte Diskussion statt,
wobei verschiedene Votanten ihrer Ansicht zu den ver-
schtedenen Projekten Ausdruck verliehen. Vorläufig handelt
es sich darum, das vorzuziehende Projekt für die Landes-
ausftellung in Bern auszuarbeiten. Erst wenn die Pläne
einmal endgültig bereinigt sind und man weiß, was
man will, wird man an die Frage der Finanzierung
herantreten.

Schmalspurbahn Sitten—Lenk. Der Bundesrat
unterbreitet der Bundesversammlung einen Beschlußent-
wurf zur Abänderung der Konzession der Schmalspur-
bahn Sitten—Lenk über den Rawyl-Paß, wonach die

Konzessionäre ermächtigt werden, die Linie in zwei Sek-
tionen: Sitten—Ayent und Ayent—Montana—Rawyl—
Lenk, zu erstellen.

Bauliches ans Lausanne. Der Gemeinderat von
Lausanne verlangt einen Kredit von 335,000 Franken
für den Bau von Arbeiterhäusern.

vmchlàeî.
î Gärtnermeister Jakob Müller in Langenvruck

(Äaselland) starb am 26. Jan. im Alter von 67 Jahren.
Er war ein Mann, der es verdient hat. daß seiner
öffentlich gedacht wird. Jakob Müller, Gärtner, ging
aus bescheidenen Verhältnissen hervor und war in jungen
Jahren die Stütze setner betagten Eltern. Während
vierzig Jahren half er den Bidergarten bauen und
schmücken und mancher Kenner seltener Pflanzen ist ihm
zuliebe nach dem Felsengarten gepilgert. Große Verdienste
erwarb er sich durch das Anlegen von schönen Wald-
und Spazierwegen in der Nachbarschaft und durch seine

Bestrebungen zur Hebung des Fremdenverkehrs. Auch
die Anlagen der baslerischen Gutsbesitzer waren seiner
kundigen Hand anvertraut.

Technikum in Winterthur. Mit Frühjahr 1914 geht
der jetzige erste, vöni Bunde subventionierte, einjährige
Gewerbelehrerkurs zu Ende. Bei genügender Anmeldung
von Lehrern mit Primär- und Sekundarlehrerpatent und
diplomierten Technikern wird mit 20 April ein zweiter
Bildungskurs beginnen.

Das Baugesetz für die Stadt Luzern ist vom Re-

gierungsrat nach unbenützt abgelaufener Referendums-
ftist in Kraft erklärt worden.

94,673 Einwohner zählt die Bnndesstadt auf Ende
Dezember 1913; die Bevölkerung hat sich gegenüber dem

Vorjahr um 3852 Personen vermehrt.

Hufschmiede. Der Direktor der Landwirtschaft des

Kantons Bern, Herr Dr. C. Moser, publiziert folgende
offizielle Liste der im Jahre 1913 patentierten Huf-
schmiede: Aebi Hans von Wynigen, Althaus Franz
von Rüderswil, Ballif Otto von Twann, Bangerter
Friedrich von Wengi b. Büren, Beeri Karl von Rüeggis-
berg, Benz Jakob von Marbach (St. Gallen), Born Fritz
von Bannwil, Bürki Johann von Stalden, Eggimann

Ernst von Eriswil, Funkhäuser Alfred von Trub, Fehr
Kasfian von Sargans (St. Gallen), Frei Fritz von Birr
(Aargau), Gottier Fritz von Arni bei Biglen, Hämmerst
Alfred von Brüttelen, Hegglin Paul von Menzingen (Zug),
Kräuchi Jakob von Bäriswil, Löffel Hans von Worben,
Minder Johann von Auswil, Mühlhetm Emil von
Scheuren, Nyffenegger Gottfried von Huttwil, Otz Ferdi-
nand von Oberbalm, Peter Hans von Gontenschwil
(Aargau), Portner Rud. von Wattenwil, Räz Arnold
von Leuzigen, Nftppstetn Richard von Kienberg (Solo-
ihurn), Rössel Leopold von Prôles. Rothen Rud. von
Guggisberg, Schmutz Ernst von Zimmerwald, Schon
Gottfried von Seedorf, Schweizer Rudolf von Lützelflüh,
Lsterchi Jakob von Lützelflüh, Stotzer Rud. von Büren
an der Aare, Studer Oskar von Niederrted, Urfer Adolf
von Thierachern, Wanner Adolf von Etzelkofen.

Gaswerk Horgen (Zürichsee). Laut der 13. Rech-
nung wurden ausgegeben:

Für Bauten 447 Fr. (Vorjahr 21,985 Fr.), Erwei-
terung des Rohrnetzes 5551 Fr. (6758 Fr.), für Gas-
Messer 5257 Fr. (4122 Fr Der Gaskonsum stieg auf
460,000 m- (416,000) oder um 9,52°/° in Bezügen
von 2—8310 per m^. Die Gasausbeute aus den 1,4 Mill.
Kilo Kohlen fiel prozentual etwas günstiger aus letztes
Jahr. Die Nebenprodukte Koks und Teer fanden reißen-
den Absatz und ergaben einen um ca. 34°/a höhern
Ertrag. Wie bereits gemeldet, ist über eine 4 °/«°/oige
Verzinsung hinaus, ein Reinertrag von 32,000 Fr. er-
zielt worden, von welchem 19,200 dem Amortisations-
konto, 12,800 dem Gemeindegut überwiesen wurden.

Eine der Rechnung beigelegte graphische Darstellung
läßt die auf solider Basis beruhende gleichmäßige und
stetige Entwicklung des Gaswerkes erkennen. Der Gas-
konsum stieg von 54,000 auf 460,000 m°, im Mittel
um 33833 per Jahr.

Das bei seiner Gründung hart angefochtene Werk
hat sich bereits zu einem für den Gemeindehaushalt
recht vorteilhaften Unternehmen entwickelt.

Società per 1'^cqua potabile in lîorckà
Denero (Dessin). Für 1913 (erstes Geschäftsjahr)
bringt dieles Unternehmen eine Dividende von 3
zur Ausrichtung.

Sprengstoff „Aldmfit" in der Land- vnd Forst-
wirticyast. (Einges.) Wie wir vernehmen, fand in Ragaz
Sonniag den 1 Februar ein Vortrag über obiges Thema
statt mit anschst ßenden praktischen Demonstrationen an
geeigneten Objekten. Das Ausroden von Wurzelstöcken,
das Aus heben von ganzen Bäumen, das Ausheben von
Baumgruben zum Pflanzen von Bäumen und das Zer-
trümmern von Steinblöcken und Findlingen mit Hilfe
von Sprengstoff wurde praktisch vorgeführt. Die Spreng-
versuche wurden mit dem von der „Schweiz. Spreng-
stosf-Fabrik A -G." in Dottikon (Aargau) herge-
stellten Sicherhetts-Sprengstoff „Aldor fit" ausgeführt
und überzeugten die Anwesenden von der großen Kraft
und Brisanz dieses Sprengstoffes, der in der Boden-
kultur eine große Rolle zu spielen berufen sein wird.

Ca. 150 Interessenten, Land- und Forstwirte, wohnten
der Veranstaltung bei und brachten derselben großes
Interesse entgegen.

Literatur.
Wohlfahrt und Wirtschaft. Stimmen aus Produktion

und Konsumtion, Gesundheits- und Wirtschastslehre
im Bunde für Sicherung. Läuterung und Regelung
des Volksbedarfs. Monatsschrift. Herausgeber: Benno
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- QatoSloro, S8erlin=©runeroaIb. Serlag: @ugen ®tebe=
; rid)ê, Qena. 23terte[jäf)tttcf) gt, 4.—, (gingelnummer

gr. 2.-.
3m aSetlage non ©ugen ®feberids§, $ena, ersten

foeben bie etfle Plummer ber SRortatifdjtift : „SBof/lfahrt
unb 2Birtfc§aft", ïjerauêgegeben Don SQetmo 3aro§(aœ.
2Beber gelefyrteâ âltcf)io nocfs $ntereffenorgcm, tmfi fie
nieîmefyr ber ©prec£)faal fein, in bem fccS ^gtenifêï unb
SSolîëtDtïi, fßrobujent, ôânbier unb Konfument über bie

@rfdE)einungen be§ täglichen ®eftf)üfi§teben§, über bie

9ßege ju einer ©idfetung, Säuterung unb Siegelung beS

SßoH§bebarf§ in fd)öpferi|(b anregenber Sßeife au§fpredieti,
oijne ber èrmerbSroirif^aft al§ foîcher ii^ Seben§red)l

ju netfagen. $Ijr 3öa|lfpruc§ ifi Sütteinauber, nidjt
gegeneinanber — burdj SBirtfdjaft jur 9Bo|lfa^ri! —
'ßrobenummern oerfenbet ber Serlog fofienio§.

Has der Praxis. — fflr die Praxis.
NB. ©esfeuf§=» $«ssfÄ)= »itb ^fobeitSgefagfj® merbe?

anter biefe SRubri! aidjt iiafgeKösstKtett ; berartige iinjetges
aebören in bcn Snferatenteit beS SBlatteg. — fragen, treibe
„unter @l)iffre" erfd)eine» foEen, motte man 20 ®ts. tu
IRarten (für 3ttfenbung ber Offerten) beilegen.

fragest.
1298. SBer liefert prima feinjäbrige, rottantiene Fretter,

40—45 mm biet unb minbefteng 7 m Sänge? Offerten mit preig*
angabe an 3. SBeiji, med). SBagnerei, gug.

1299. SEBer liefert einige Klöije, I. Qualität, faubere, un*
bebingt aftfreie SBare, foroie 30 mm ftarfe SSannenbretter tton
2,40 m Sänge? Offerten mit Preisangabe per ' an ©gg, med).
SBagnerei unb ©abelmadjerei, ®rüflifon (SSejirt Slnbelftngen).

$Ber erfteEt SRobol* ober SiefebSRotoren non 30 big
40iM|f? TSBie hoch Wme biefe Kraft im Preife per gabt bei
einem ®urd)fd)nittgDerbraud) tton 20—25000 KiIoroatt=@tunben
SZB'ie boefj täme eine foldje SHnlage mit einem neuen ober ge*
brauchten,'jebod) tabeEog erhaltenen SJlotor, fertig erfteEt? Of*
fetten nnter ©biffre D 1300 an bie @£peb.

1301. SBer ift Sieferant non jirfa 120 m® SSauljôlj nach
Sifte gefdjnilteu, in gefunber, lufttrodener SBare, franfo @d)önen=
roerb unb 5U roeldjem Preig? @ef(. Offerten pofitagemb @d)önen*
roerb unter ©biffre X. X. 95.

1302. SBer liefert troctcneg Särgen* unb SHroenbolj? Qf=
ferten unter ©Ijiffre 1302 an bie ©jpeb.

1303. Könnte mir ein mert. Kollege eine UttfaEoerftcberung
aufgebèri, roeldje nidjt im SBerbanbgring ift, mie 3. S3, bie Slflgem,
gürdjer UnfaEttetficherung unb bie UnfaEoerfidjerung SSintertbur je.
eS finb?

1304. SBer hätte gebrambte, gut erhaltene ©djneEbobr*
mafdjine, freifiebenb ober an SSSanb ju befefttgen, abjugeben?
Offerten mit Slngabe non 5Bobrburd)meffer, ïiefe unb Preig unter
©biffre A 1304 an bie @£peb.

1305. 255er liefert trodene, rottannene fioljftäbe, aftfrei,
8—22, 8—25, 8—28 mm, feiufauber gefd)nitten, in SSunben à
100 m, 150 unb 200 cm lang? SBelcben preig per SSmtb? Off
ferten unter ©biffre 1305 an bie @£peb.

1306. ' SGSer liefert trodene ©rlenbretter, 60 mm bid unb

ju meld) äufserftem preig? Offerten unter ©biffre M 1306 au
bie ©peb.

1307. SBer märe Sieferant non jtrfa 400—600 ©tüd
jernen palifabenlatten (©artenfdjeien) in guter Qualität, ju
©arteneinfriebigung nermenbbar? Offerten mit SIngabe ber ®imen*
fronen, .fiöljart unb SSearbeitung unter ©biffre B 1307 an bie
©jcpebttion.

1308. SBer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene @jjenter=
preffe, 3ri!tiong=@pmbelpreffe ober eine ©tabeifenfibere billig ab=

jugeben? Offerten für eine einjelne, enent. für aOe brei äRafcbinen
unter ©biffre 1308 an bie ©jpeb.

1309. ©tne goljmarenfabrit foEte mit einer Sidftanlage
nerfehen merbett, bereu Slnfchaffunggfoften fmnie SSetrieb möglid)ft
biEig finb. StEe Sampen foEen nom gleichen Ort aug gefpiefen
merben. SBag eignet fid) am beften baju? Offerten unter ©biffre
R 1309 an bie ©jpeb.

1310. SBer liefert jtrla ICO m® Parlettboben au§ ©icfjeit--
ïurjriemeu, fertig nerfe|t? Slitgabe be§ äufferften PreifeS er=

miinfdjt. ©eff. Offerten an 3eler ©Blpte, Ajoljhanbiuttg,
©reneben, (Solotl).)

1311. fiat jemanb eine gut erhaltene ^Balancier-Preffe mit
großer Slnglabung biEig abzugeben? Offerten an Otto Qaugg,
ilöerljeuge, Söevrt.

1312 a. SBer liefert eine ältere, gut erhaltene," fahrbare
Premtboljfräfe mit 3—4 HP SDtotor? b. SBer liefert für obige
fjräfe eine ältere, gut gebeube ©paltmafcbine? Offerten mit preig=
angabe unb genauer ©efibreibung an Slnton ®uff, SBolbufen.

1313. SBer fabrijiert eiferne ©cbieblarrenräber? Offerten
unter ©biffre B 1313 an bie ©jpeb.

1314. 3Bo in ber ©chmeij fönnte man etne grope franjô*
fifebe ®todbanbfägc im SJetiieb feben?

1315. SBo bejteht man g-ttj auf ©c£)leifmafd)inentifd)e alg
Unterlage fur @d)!eif6fiuber ju gebrauchen? Offerten mit prei§=
attgabe au paul Kneubähler, med). ©d)retnerei, ©er§au.

1316. SBer liefert ca. 5 nP ©fdjenbretter, 5—10 cm bid,
gait* trodeue SBare? Offerten mit Preisangabe an fi. IRamfeier,
med). SBagneret, Sern, fioüigenftrape 23.

1317. SBer liefert bürre ©fdjem^ledltnge? Offerten an
3. 3ritfd)t, Pfaffifon (Qrd).)

1318. SBer liefert SElarmor^emettt? Offerten unter ©biffre
Z 1318 an bie ©rpeö.

1319. SBer liefert biBigft eiferne SoEgatterfcbablonen für
Sretter con 9, 10, 11, 12, lö unb 18 mm, Sicbtmeite jtoifdjeu
SEegtfter 70 cm? Offerten an Küng, ©ägerei, ©empacb=®orf.

1320. SBer hätte eine gebrauchte, Heilte ®ref)bant für 3«^
6etrieb billig abzugeben? ®iehlänge ca. t>0—100 cm, @piben=
höbe beliebig, fieitipinbel Sebingung. Offerten erbeten an 3-
fieEen6rotd), 3ngenieur, Slarau.

1321. SBer ift ©rfteUer pott fioljimprdgnier^Slnftalten für
®eeröl=3mprägniermtg

1322. Sfßo begießt mau geftanite (£tfertblecf)=2£rtifei unb
fiaugbaituugä'SEditel jum SBieïieroer'auf? ©eft. Offerten an
Slb. 3pel=®anner, Station c@raub.)

1323. SBer hätte fofott bxEtgft folgettbe leichte fRiemetu
fdjeibett. abjugeben: 700x100x40 mm 1 ©tüd, 100—140xl20x
40 mm 1 ©tuet, 500x60x30 mm 2 ©tüd? Offerten att 3can
3rotdp, Dber=®ürnten (^üridf).

1324. SBer ift Sieferant cott metterbeftänbigen unb fchneE
trodnencen 3"(n'ben jum Slnftrid) non ©ifenbeton ©egenftätmen?
Offerten an 3oh- ©ulfer & ©öi)ite, gementgefdjäft in Strübbad)
(@t. ©aQen).

1325. SBer liefert bag fioläfoitferoieruuggmiitel „Slcjol",
gebraudjgfertig?

1326. SBeldfe ©dpeinerei erfteEt biEig flehte Küchenmöbel?
Offerten an ®h- ®ietfd)g & ©ie., fiolbeinftrape 29, Särtd) 8.

1327. 3n etitem SBeinfeEer, beffen ®ede aug SBetoit jmifchett
I Slalten erfteEt ift uttb über meldjem fid) ein SReftaurarit unb ein
SBeinfeEer befinben, bilbett fid) ba, tob im überiiegettbett SRaum
nicht immer gebebt toirb, grofe ©chroeihtropfen an ber ®ede, bie
auf bie 3'äffer abtropfen unb öarauf Schimmel bilfett. Könnte
mtr nun nieUetcht jemanb einen guten SRat erteilen, rote bem
Uebeftanbe ftdjer abjubeifen märe? 3är gütige SRatfdjläge unter
©hiff e 1327 junt ooraug beften ®ant.

1328. ©tbt e§ 9Rafd)inett ober fottft ein Verfahren jur
fierfteEuttg non Särifettg aug ÜRoortorf? Offerten unter ©biffre
A 13e8 an bie ©jpeb.

1329. SBer hätte 1—2- SBaggottg ®annenbretter, faubere
SBare, 30 mm gefdjni ten, abzugeben? ®eroünfd)t merbett Heine
Säume, aber jäbe®, feitt brücdjtgeg fiolj. Offerten unter ©biffre
B 1329 an bie ©jçpeb.

1330. SBer tönnte ung ein SRittel angehen, roeldjeg
©chmammbilbuttgett in SSadfteinmauerroert in SBoanräumen tter=
nid)tet? ®ag ÜRittel foE hauptfcidjlid) »eritichten, nicht etroa blofj
ifolieren. Offerten geff. an SRenfd) & sRofer, ©ipfermeifter, SBafel.

1331. SBeldje Q^abrit ift Sieferant non SRoEabenbefchlägett
ttttb ju TOeldjent preife pro ©atnitur? Offerten ait We ©ajroeij.
!8ienentaften= unb SBtenenhäuferfabrit SC.;©., SBiititon (Sujern).
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Jaroslaw, Berlin-Grunewald. Verlag: Eugen Died s-
; richs, Jena. Vierteljährlich Fr. 4.—, Einzelnummer

Fr. 2.-.
Im Verlage von Eugen Diederichs, Jena, erschien

soeben die erste Nummer der Monatsschrift: „Wohlfahrt
und Wirtschaft", herausgegeben von Benno Jaroslaw.
Weder gelehrtes Archiv noch Jnteressenorgan, will sie

vielmehr der Sprechsaal sein, in dem sich Hyqieniker und
Volkswirt, Produzent, Händler und Konsument über die

Erscheinungen des täglichen Geschäftslebens, über die

Wege zu einer Sicherung, Läuterung und Regelung des

Volksbedarfs m schöpferisch anregender Weise aussprechen,
ohne der Erwerbswirtschaft als solcher ihr Lebensecht
zu versagen. Ihr Wahlspruch ist Miteinander, nicht
gegeneinander — durch Wirtschaft zur Wohlfahrt! —
Probenummern versendet der Verlag kostenlos.

Mî àk — M Oie prsâ
kW. Verkaufs-, Tausch- îmd ArôeètsgesNchê werde?

unter diese Rubrik Nicht aufgeKSWWe» ; derartige Anzeiger
schören in den Inseratenteil des Blattes. — Fragen, welche

„»»ter Chiffre'''' erscheine» sollen, wolle man 20 Cts. ii«

Marken (für Zusendung der Offerten) beilegen.

1298. Wer liefert prima feinjährige, rottannene Bretter,
40—45 mm dick und mindestens 7 m Länge? Offerten mit Preis-
angabe an I. Weiß, mech. Wagnerei, Zug.

1299. Wer liefert einige Klötze, I. Qualität, saubere, un-
bedingt astfreie Ware, sowie 30 mm starke Tannenbretter von
2,40 m Länge? Offerten mit Preisangabe per iffj' an Egg, mech.
Wagnerei Uüd Gabelmacherei, Triillikon (Bezirk Andelfiugen).

"ìlAEsst Der erstellt Rohöl- oder Diesel-Motoren von 3V bis
40:W? ."Die hoch käme diese Kraft im Preise per Jahr bei
eintzjn Durchschnittsverbrauch von 20—28060 Kilowatt-Stunden?
Wie hoch käme eine solche Anlage mit einem neuen oder ge-
brauchten, jedoch tadellos erhaltenen Motor, fertig erfüllt? Of-
selten unter Chiffre I) 1300 an die Exped.

'1391. Wer ist Lieferant von zirka 12V nck Bauholz nach
Liste geschnitten, in gesunder, lufttrockener Ware, franko Schönen-
werd und zu welchem Preis? .Gefl. Offerten postlagernd Schönen-
werd unter Chiffre X. X. SS.

1392. Der liefert trockenes Lärchen- und Arvenholz? Of-
selten unter Chiffre 1302 an die Exped.

1393. Könnte mir ein wert. Kollege eine Unfallversicherung
aufgeben, welche nicht im Verbandsring ist, wie z. B. die Allgem.
Zürcher Unfallversicherung und die Unfallversicherung Winterthur ?c.

es sind?
1394. Wer hätte gebrauchte, gut erhaltene Schnellbohr-

Maschine, freistehend oder an Wand zu befestigen, abzugeben?
Offerten mit Angabe von Bohrdurchmeffer, Tiefe und Preis unter
Chiffre 74 13V4 an die Exped.

1393. Wer liefert trockene, rottannene Holzstäbe, astfrei,
8—22, 8—25, 8—28 mm, feiusauber geschnitten, in Bünden à
100 m, ISO und 260 om lang? Welchen Preis per Bund? Of-
serten unter Chiffre 1305 an die Exped.

1399. .Wer liefert trockene Erlenbretter, KV mm dick und
zu welch äußerstem Preis? Offerten unter Chiffre U 1306 an
die Exved..

1397. Wer wäre Lieferant von zirka 400—600 Stück höl-
zernen Palisadenlatten (Gartenscheien) in guter Qualität, zu
Garteneinfriedigung verwendbar? Offerten mit Angabe der Dimen-
stonen, Hölzart und Bearbeitung unter Chiffre lZ 1307 an die
Expedition.

1398. Wer hätte eine gebrauchte, gut erhaltene Exzenter-
presse, Friktions-Spindelpreffe oder eine Stabeisenschere billig ab-
zugeben? Offerten für eine einzelne, event, für alle drei Maschinen
unter Chiffre 1308 an die Exped.

1399. Eine Holzwarenfabrik sollte mit einer Lichtanlage
versehen werden, deren Anschaffungskosten sowie Betrieb möglichst
billig sind. Alle Lampen sollen vom gleichen Ort aus gespiesen
werden. Was eignet sich am besten dazu? Offerten unter Chiffre
k 1300 an die Exped.

1319. Wer liefert zirka 160 m- Parkettboden aus Eichen-
kurzriemen, fertig verletzt? Angabe des äußersten Preises er-
wünscht. Gest. Offerten an Felix Jeker Söhne, Holzhandlung,
Grenchen (Soloth.)

1311. Hat jemand eine gut erhaltene Balancier Presse mit
großer Ausladung billig abzugeben? Offerten an Otto Zaugg,
Werkzeuge, Bern.

1312 s. Wer liefert eine ältere, gut erhaltene, fahrbare
Brennkolzfräse mit 3—4 H? Motor? d. Wer liefert für obige
Fräse eine ältere, gut gehende Spaltmaschine? Offerten mit Preis-
angabe und genauer Beschreibung an Anton Duß, Wolhusen.

1313. Wer fabriziert eiserne Schiebkarrenräder? Offerten
unter Chiffre k 1313 an die Exped.

1314. Wo in der Schweiz könnte man eine große franzö-
fische Blockbandsäge im Betrieb sehen?

1313 Wo bezieht man Filz auf Schleifmafchinentische als
Unterlage für Schleifbänder zu gebrauchen? Offerten mit Preis-
angabe an Paul Kneubühler, mech. Schreinerei, Gersau.

1319. Wer liefert ca. 5 m^ Eschenbretter, 5—10 om dick,
gam trockene Ware? Offerten mit Preisangabe an H. Ramseier,
mech. Wagnerei, Bern, Holligenstraße 23.

1317. Wer liefert dürre Eschen-Flecklinge? Offerten an

I. Fritschi, Pfaffikon (Zrch.)
1318. Wer liefert Marmor-Zement? Offerten unter Chiffre

2 1318 an die Exped.
1319. Wer liefert billigst eiserne Vollgatterschäblonen für

Bretter von 9, 10, 11, 12, 15 und 18 mm, Lichtweite zwischen
Register 70 om? Offerten an Küng, Sägerei, Sempach-Dorf.

1329. Wer hätte eine gebrauchte, kleine Drehbank für Fuß-
betrieb billig abzugeben? Diehlänge ca. v0—160 om, Spitzen-
höbe beliebig, Leitlpindel Bedingung. Offerten erbeten an I.
Hellenlnoich, Ingenieur, Aarau.

1321. Der ist Ersteller von Holzimprägnier-Anstalten für
Teeröl-Jmprägnierung?

1322. Wo bezieht man gestanche Eisenblech-Artikel und
Hausbaltungs-A tikel zum Wiederverkauf? Gest. Offerten an
Ad. Fimpet-Tanner, Furna Station zGraub.)

1323. Wer hatte sofort billigst folgende leichte Riemen--
scheiden abzugeben: 700x100x40 mm 1 Stück, 100—140x120x
40 mm 1 Stuck, 600x60x30 mm 2 Stück? Offerten an Jean
Zwicky, Ober-Dürnten (Zürich).

1324. Wer ist Lieferant von wetterbeständigen und schnell
trocknenden Farben zum Anstrich von Eisenbeton Gegenständen?
Offerten an Joh. Sulser â Söhne, Zementgeschäft in Trübbach
(St. Gallen).

1323. Wer liefert das Holzkonserviernngsmittel „Aczol",
gebrauchsfertig?

1329. Welche Schreinerei erstellt billig kleine Kllchenmöbel?
Offerten an Th. Dietschy à Cie., Holbeinstraße 2g, Zurich 8.

1327. In einem Weinkeller, dessen Decke aus Beton zwischen
I Balken erstellt ist und über welchem sich ein Restaurant und ein
Weinkeller befinden, bilden sich da, wo im überliegenden Raum
nicht immer geueizt wird, große Schweißtropfen an der Decke, die
auf die Fässer abtropfen und darauf Schimmel bilden. Könnte
mir nun vielleicht jemand einen guten Rat erteilen, wie dem
Uebe stände sicher abzuhelfen wäre? Für gütige Ratschläge unter
Chiff e 1327 zum voraus besten Dank.

1328. Gibt es Maschinen oder sonst ein Verfahren zur
Herstellung von Briketts aus Moortorf? Offerten unter Chiffre
à. 13-B an die Ezped.

1329. Wer Kälte 1—2 Waggons Tannenbretter, saubere
Ware, 30 mm geschickten, abzugeben? Gewünscht werden kleine
Bäume, aber zäkes, kein brüchiges Holz. Offerten unter Chiffre
L 1329 an die Exped.

1339. Wer könnte uns ein Mittel angeben, welches
Schwammbildungen in Backsteinmauerwerk in Woanräumen ver-
nichtet? Das Mittel soll hauptsächlich vernichten, nicht etwa bloß
isolieren. Offerten gest. an Mensch à Roser, Gipsermeister, Basel.

1331. Welche Fabrik ist Lieferant von Rolladenbeschlägen
und zu welchem Preise pro Garnitur? Offerten an die Schweiz.
Bienenkasten- und Brenenhäusersabrik A.-G., Winikon (Luzern).
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